
139

1629 September 21 . A

SCHREIBEN VON ELISABETH ZURLAUBEN AN DEN LANDSCHREIBER DER
FREIEN ÄMTER[DEN ZUGER STADT- UND AMTS] RAT, BEAT II.
ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"din schriben hab ich sampt den briefen us frankrich empfangen die

mich zum theil friiwend zum theil niit alwil noch alzit kein grund der

Rächnung noch kein bschluss der Hauptmanschaft [ der Gardekompagnie

Zurlauben , die Konrad III . Zurlauben bis zu seinem Tod im März 1629

innehatte ] kein Hofnung des gwins und zlest gar kein gält vorhanden

ist , auch das sy nit Ein ander könnend verstan , ist die ursach das

bruoder [ Gardefähnrich ] Heinrich [ I . Zurlauben ] Meisten sin wil und

köstlich ist in allen dingen , wie du wol weist , aber ich furcht allzit



Er drinck zvil das Er krank wärd , ob Er doch nie krank gsin , nimpt
Mich wunder ich han grosse sorg für jn und das us vil Ursachen . Der
Hauptman [ Jakob Wickart , Gatte der Elisabeth Zurlauben , dieser wurde
am 22 . September 1629 Gardehptm . ] dankt sich im schriben der Sachen
und des gälts so Her vatter [ Konrad III . Zurlauben ] sälig schuldig nit
Ein wort , schribt Mir hab dich aller Sachen brichtet würdest mich wis¬

sen lassen , weis wol das alzit das allt ist , schribt auch wan Es in

gsezt wärd so well er gält Entlenen , das gott Erbarm wie wirt der gwin
so gross sin wan Ein Hauptman gält Entlendt und aber kein Musterung
vor hat . Das Rächenbuch wil ich suochen . Mit dem Satler [ in Zug ?] weis
ich jez nit anfangs hat Ers gseit wil aber fragen . Des [ Stadtschrei¬

bers Beat Jakob ] Knöpflis [ =Knopfli ] wil ich verrichten , dem Hr . [ Jo¬
hann ] Ma[ h ] ler [ Pfarrer in Bremgarten ] Magst wol gäldt gäben wans dir
müglich , wil dirs Mit dank bezalen und wider gäben . Er hat sunst nit
den Rächten finger verbunden . Es gibt im kein Mäntsch rächt hie . Das
Regindli schärer [ =Scherer ] ist auch hütt gsturben [ - Pestl - ] . Es ist
nur noch Ein gsunde Schwester allhie [ im Kloster Maria Opferung ?] 1 .
Got welle uns in wehrendter gsundheit wol Erhalten . Wan ich in frank-
rich schriben sol thuen Michs zwissen und wer dir die brief bracht ha¬

be . Mit dem winen wend [ hier in Zug ?] Mir schauwen das volk schiken

und sorg han unser best thuon , hier wend Mir hüt winen des Ramen Holz
wirdt in dim dienst sin . . .

Dem botten hand wir vögel gän hand nit vil ghan der Schnider [ von Zug]
gaht Mit ghen Zürich schier al tag so bald Er heim kumpt ist schier
besser ” .

1 ) Die vielen Todesfälle im Kloster Maria Opferung im Jahre 1629 s . unter
AH 92/16.

Original , mit Siegel AH 97 , 298
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